
 

INSTITUT FÜR GESCHICHTE, THEORIE & ETHIK DER MEDIZIN 
Direktor: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Dr. phil. Dominik Groß 

Am Institut für Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin der RWTH Aachen ist im 

Forschungsprojekt „Der deutsche Bund der Impfgegner – Sozialdarwinismus in der 

medizinkritischen Bewegung, 1900-1936" ab Januar (ggf. Februar) 2015 eine Stelle als 

Wissenschaftliche Hilfskraft (m/w) 

(16 Stunden/Woche für 15 Monate) 

zu besetzen. Die Stelle wird im Rahmen der Drittmittelförderung finanziert und ist zunächst 

auf 15 Monate befristet. Möglichkeiten zur Weiterbeschäftigung nach Ablauf des Projektes 

und zur Promotion sind gegeben.  

Die Tätigkeit umfasst die Mitarbeit im Forschungsprojekt „Der deutsche Bund der 

Impfgegner – Sozialdarwinismus in der medizinkritischen Bewegung, 1900-1936“  

Ihre Aufgaben: 

Von den Bewerber_Innen wird erwartet, dass sie mit Begeisterung und Zielstrebigkeit für die 

Literaturrecherche, -beschaffung und -auswertung zuständig sind.  Neben der Inhaltsanalyse 

verschiedener Zeitschriften ist die/der Bewerber/in auch für Archivarbeiten und 

Archivgutrecherchen verantwortlich. Zudem werden im Rahmen des Projektes verschiedene 

Publikationen zu führenden Protagonisten und der inhaltlichen Ausrichtung des Bundes 

verfasst, an denen die/der Bewerber/in aktiv mitwirkt. Ziel des Projektes ist die Analyse des 

Bundes der Impfgegner, die biografische Erfassung ihrer Protagonisten sowie die 

Bestimmung ihrer gesellschaftlichen Reichweite und historischen Bedeutung. 

Ihr Profil:  
- Magister-/Masterabschluss in Geschichte (Neueste Geschichte), Politikwissenschaft oder 

verwandten geistes-/sozialwissenschaftlichen Fächern 

- wesentliche Vorkenntnisse im Bereich der Medizingeschichte, der Völkischen Bewegung, 

der eugenischen Bewegung und des Nationalsozialismus  

- Archiverfahrungen und Reisebereitschaft  

Schwerbehinderte Bewerber_Innen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt 

berücksichtigt. Die RWTH strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 

wissenschaftlichen Personal an, daher werden insbesondere Frauen gebeten, sich zu 

bewerben. Ebenso sind Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund ausdrücklich 

willkommen.  

Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, ggf. Liste der 

Veröffentlichungen, usw.) senden Sie bitte bis 21.11. 2014  in elektronischer Form (PDF in 

einer Datei) an eschwanke@ukaachen.de oder postalisch an: 

 

Enno Schwanke 

Institut für Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin 

Medizinische Fakultät der RWTH Aachen 

Universitätsklinikum Aachen 

Wendlingweg 2 52074 Aachen 

mailto:eschwanke@ukaachen.de

